
Deutsche Meisterschaft der Masters III S-Standard in Wetzlar 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Hessische Tanzsportverband HTV und der Schwarz Rot Club e. V. Wetzlar organisierten 

in diesem Jahr die Deutschen Meisterschaft, den sportlichen Höhepunkt im 

Turniertanzgeschehen der Masters III (50/55 Jahre) S Standard. Startberechtigt sind 

ausschließlich Paare der höchsten Leistungsklasse, die an mindestens vier 

Ranglistenturnieren im Wettkampfjahr und an ihrer Landesmeisterschaft teilgenommen 

haben. 

 

Insgesamt 109 Paare aus allen Bundesländern gingen am 28. September 2024 in der 

Stadthalle Wetzlar an den Start, darunter viele der besten Paare der deutschen und der 

Weltrangliste. Auch Ariane und Martin Barth vom TC Rot Weiss Schwäbisch Gmünd 

qualifizierten sich nach ihrer Teilnahme an sechs Ranglistenturnieren und der 

Landesmeisterschaft für ihre erste Deutschen Meisterschaft. Trotz anfänglicher Nervosität 

genoss das Rot-Weiss-Paar von Beginn an nicht nur die einzigartige Atmosphäre in der Halle, 

sondern auch die große Ehre bei der Deutschen Meisterschaft mittanzen zu dürfen.  

 

In der ersten Runde tanzten in jedem Heat bis zu 12 Paare gemeinsam auf der Fläche. 

Ariane und Martin konnten souverän ihr derzeitiges Leistungsvermögen auf der Turnierfläche 



Ariane und Martin Barth mit Yvonne und Matthias Richter vom 
WTC Friedberg 

umsetzen. Sie zeigten nicht nur Flächenpräsenz, sondern auch harmonisches und 

musikalisches Tanzen. Die neun Wertungsrichter belohnten das Ehepaar Barth dafür mit 

einer hohen Kreuzzahl. Besonders gelungen waren der Slowfox und der Tango mit 9/8 von 9 

möglichen Kreuzen. Aber auch im Langsamen und Wiener Walzer sowie im Quickstep 

erreichten Barths eine hohe Kreuzzahl. Die Freude der beiden über das Erreichen der 2. 

Runde war groß. Nun mobilisierten Ariane und Martin nochmal alle Kraftreserven und zeigten 

ihr bestmögliches Tanzen, was den beiden vor allem im Wiener Walzer und im Quickstep 

gelang. Für ein Weiterkommen in Runde 3 hat es nicht gereicht. Das Gmünder 

Turniertanzpaar belegte den 71. Platz und war mit seiner gezeigten Leistung sehr zufrieden.  

 

Ab Runde 4 (24 Paare sind dann noch im Turnier) wurde die Deutsche Meisterschaft im 

Rahmen eines festlichen Balls mit Live-Musik ausgetragen. Deutsche Meister wurden wie im 

Vorjahr Alexandra Kley und Gert Faustmann (beide sind auch amtierende Weltmeister) vom 

Blau Silber Berlin Tanzsportclub. 

 

 

 

 

 

 

 


